
Donnerstag, 12. Dezember 2019, 18 Uhr
im Medienhaus in Chur, Sommeraustrasse 32, Attika

Laudation Hanspeter Lebrument

Lesung durch Pesche Lebrument

Anschliessend Apéro

Ich: «Es geht um die Frage, ob jeder Moment unendlich wertvoll oder völlig 
bedeutungslos ist.» Sie: «Verstehe ich nicht.» Ich: «Ich habe das Gefühl, die 
Zeit kaut einmal kurz auf mir herum und spuckt mich dann ins Nichts. Spielt 
es also eine Rolle, was ich überhaupt mache?»
Der Autor Pesche Lebrument hat beschlossen, dass er jetzt eine Lebenskrise 
hat. Er hinterfragt den bürgerlichen Alltag. Im digitalen Zeitalter muss er alle 
Welt daran teilhaben lassen, wenn auch nur in Buchform.
Das Buch basiert auf den «Südostschweiz»-Zeitungskolumnen.
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